
Spieltag 17 - 30.03.2025

FV Nimburg - SV Heimbach
Anpfiff: 15:00 Uhr

FV Nimburg II - SC Reute III
Anpfiff: 12:30 Uhr
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Anstoss FV Nimburg

Liebe FV Nimburg - Fußballfreunde, liebe Gäste

ich freue mich, Sie heute zu einem weiteren spannenden Heimspiel im Nimbergstadion
begrüßen zu dürfen. Ein ganz besonderer Gruß geht an unsere Gäste aus Heimbach und Reute
sowie an den Schiedsrichter der heutigen Partie. 

Die Voraussetzungen vor diesem Spiel könnten unterschiedlicher nicht sein, unser FVN
empfängt als Tabellenführer den SV Heimbach, der momentan am Tabellenende steht.
Nimburg gewann am vergangenen Wochenende das erwartet schwere Auswärtsspiel bei der
Spielgemeinschaft Broggingen/Tutschfelden/Bombach mit 2:0.
Bis kurz vor Schluss stand es, trotz vieler herausgespielter Chancen nur 1:0 durch  eine tolle
Einzelleistung von Alex Oinguela Djouakeng. Endlich belohnte er sich mal wieder mit einem
Tor!
Ein wenig Abschlußschwäche, ein verschossener Elfmeter  und das schwer zu bespielende
Geläuf trugen dazu bei, dass trotz großer Überlegenheit bis zum Ende ein wenig gebangt
werden musste. Jedoch lies unsere Abwehr bis auf eine brenzlige Szene, bei der man selbst
mithalf, fast nichts zu und stand sattelfest. In der Nachspielzeit erhöhte Aaron Padilla-Sanchez
noch auf 2:0.
Heimbach verlor das Heimspiel gegen Burkheim, das in Nimburg beim 3:1 Hinspielsieg einen
starken Eindruck hinterließ, knapp mit 0:1.
Seit Rundenbeginn steigerte sich unser Nachbar kontinuierlich und man sollte sich nicht vom
Tabellenstand blenden lassen. Ein Selbstläufer wird dieses Spiel mit Sicherheit nicht!
Ich bin mir jedoch sicher, dass unser Team alles daransetzen wird, die nächsten 3 Punkte
einzufahren und entsprechend zu Werke geht.
Auf geht´s Jungs!

Loben muss ich unsere 2. Mannschaft, die Woche für Woche zeigt, dass auch hier ein tolles
Team beisammen ist. Nach dem Sieg letzte Woche gegen Bötzingen, spielte man gegen die
Heckenland-Reserve, welche auch im vorderen Drittel der Tabelle zu finden ist, Remis und
belegt den 5. Tabellenplatz.
Im Vorspiel der Reservemannschaften trifft die Berisa/Graf-Elf heute auf unseren Nachbarn aus
Reute, gegen den es schon in der Vorrunde heiß herging und beide Mannschaften ein tolles
Spiel zeigten.
Wir dürfen uns auf zwei interessante Partien und einen hoffentlich schönen Nachmittag freuen!
Begrüßen möchte ich auch den Schiedsrichter der heutigen Partie, Ihm wünschen wir einen
guten Pfiff!

Mit sportlichem Gruß
Dirk Zimmermann
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Kreisliga B1
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Nächste Spiele 
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Anstoss FV Nimburg

Herren 2 - Kreisliga C1
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Nächste Spiele FV Nimburg 2
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Anstoss FV Nimburg

Spielerprofil: Fetrat Seteiz

Alter 27
Spitzname Ali
Beruf Zollbeamter
Größte Erfolge Aufstieg in die Kreiliga A
Lieblingsverein SC Freiburg
Sportliches Vorbild Christiano Ronaldo
Hobbys Badmington
Lieblingsessen Mantu (Afghanische Teigtaschen)
Lieblingsreiseziel Japan
Bisherige Vereine BW Freiburg Wiehre, Zähringen, SV Jechtingen
Was mag ich Essen
Lieblingsmusik Afghanische Volksmusik









Anstoss FV Nimburg

AH-Nimburg: Erfolgreicher Einzug ins Pokalhalbfinale

SG Rimsingen/Merdingen AH – FV Nimburg AH 0:1 nach Verlängerung

Aufstellung: Kinder, Lay, Hanser, Reifsteck, Tessmann, Hajdini, Baumann, Blazkow,

Becherer, Baktiary, Fischer

Bank: Hassoun, Merk, Berisa, Zinner, Forsbach

Im ersten Pflichtspiel unter freiem Himmel nach monatelanger Vorbereitungszeit in der

Halle war den "alten" Herren die Umstellung auf den Kunstrasen anzumerken. Viele

technische Unsauberkeiten und Fehlpässe machten das Spiel gerade zu Beginn sehr

zerfahren und die Gastgeber hatten die erste Chance mit einem Lattenschuss. Nach

einigen ruppigen Fouls und Zweikämpfen und umso länger das Spiel lief kam der FVN

besser in die Gänge und hatte durch Flo Fischer die erste Chance, im eins gegen eins

behielt der Torwart aber die Oberhand.

Nachdem Wechsel wurde der FVN besser und erspielte sich mehrere Chancen, die aber

durch Merk, Hassoun, Lay und Tessmann vergeben wurden. Zudem blieben viele

Standards ungenutzt und so musste das Spiel in die Verlängerung. Auch dort hatte man

ein leichtes Chancenplus, oft wurde aber der letzte Pass unsauber gespielt, um klarere

Torchancen herauszuspielen. So musste am Ende eine feine Einzelleistung von Andreas

Blazkow, der mehrere Gegenspieler umkurvte und nur durch ein Foul im Strafraum zu

stoppen war herhalten, um das Halbfinale klarzumachen. Raphael Baumann

verwandelte den fälligen Elfmeter in gewohnt sicherer Manier und Nimburg hatte

danach bei mehreren Standards und daraus resultierenden Abprallern das nötige Glück

auf ihrer Seite.

Alles in allem ist noch viel Luft nach oben, aber im ersten Spiel nach langer Pause und in

einem KO-Spiel zählt sowieso erstmal nur das Ergebnis und mit Simon Becherer,  Paul

Kinder, sowie dem langzeitverletzten Rückkehrer Björn Merk, haben wir erheblich an

Qualität und Frische dazugewonnen. Nun gilt es abzuwarten was die Losfee bringt.

Mit sportlichen Grüßen

Andreas Blazkow










